
Akupunktur NEU 
Die Modellvorhaben der Krankenkassen zur Akupunktur haben zum 31. Dezember 2006 
geendet. 
 
Rechtsgrundlage:  
Qualitätssicherungsvereinbarung zur Akupunktur bei chronisch schmerzkranken Patienten 
nach § 135 Abs. 2 SGB V (Qualitätssicherungsvereinbarung Akupunktur), in Kraft seit 
01.01.2007 
 
Qualifikationsanforderungen: 
 
Fachliche Befähigung 
Zusatz-Weiterbildung „Akupunktur“ gemäß den Vorgaben im Abschnitt C: Zusatz-
Weiterbildungen der (Muster-) Weiterbildungsordnung der Bundesärztekammer vom Mai 
2005 beziehungsweise Nachweis einer in Struktur und zeitlichem Umfang der (Muster-) 
Weiterbildungsordnung der Bundesärztekammer gleichwertigen Qualifikation in den 
Bundesländern, in denen dieser Teil der (Muster-) Weiterbildungsordnung nicht umgesetzt 
ist, und  
 
Kenntnisse in der psychosomatischen Grundversorgung, nachgewiesen durch die 
erfolgreiche Teilnahme an einer Fortbildung gemäß den Vorgaben des Curriculums 
Psychosomatische Grundversorgung der Bundesärztekammer (80 Stunden-Curriculum 
„Kern (Basis) Veranstaltung“) und  
 
Teilnahme an einem von der Ärztekammer anerkannten interdisziplinären Kurs über 
Schmerztherapie von 80 Stunden Dauer.  
 
Apparative Voraussetzungen 
Die Durchführung der Akupunktur erfolgt in separaten, abgeschlossenen Räumen mit 
Liegen (ein Liegeplatz je abtrennbarer Behandlungseinheit) unter Verwendung steriler 
Einmalnadeln.  
 
Laufende Qualitätssicherungsmaßnahmen 
Jährliche Nachweise: Regelmäßige Teilnahme (mindestens viermal im Jahr) an 
Fallkonferenzen bzw. Qualitätszirkeln zum Thema “chronische Schmerzen“. Die 
Teilnahmebestätigungen sind der KV in jährlichen Abständen - erstmalig ein Jahr nach 
Erteilung der Genehmigung vorzulegen. 
 
Stichprobenprüfung: Jährliche Dokumentationsprüfung von mindestens fünf Prozent der 
Ärzte. Es werden die Dokumentationen zu zwölf abgerechneten Fällen und zu 18 
abgerechneten Ausnahmefällen mit bis zu 15 Sitzungen angefordert.  
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